
Schweizerische Interessengemeinschaft für Intensivpflege 
Communauté suisse d'intérêts pour soins intensifs 

Comunità svizzera d'interessi di cure intense 
Associaziun svizra da tgira intensiva 
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Jahresbericht des Past-Präsidenten  und der Präsidentin 

 (September 2008 bis 15. August 2009) 

Im Berichtsjahr fanden fünf reguläre Vorstandssitzungen in Basel, Neuchâtel, Fribourg, Chur und Luzern 
und eine Telefonkonferenz zusammen mit den Delegierten des SBK statt. Wir möchten an dieser Stelle 
den Spitälern für die Räumlichkeiten und Benutzung der Infrastrukturen bedanken. Die Kosten für den 
Raum und die Übersetzung der Plenarversammlung 2008 wurden von der SGI übernommen, dafür danken 
wir sehr herzlich.  

Personelles 
Paola Massarotto wird von der Plenarversammlung 2008 einstimmig zur Präsidentin gewählt. Johannes 
Bereuther tritt aus dem Vorstand/Präsidium der IGIP. Für sein Engagement in all den Jahren möchten wir 
ihm ganz herzlich danken. Barbara Camen wird neu in den Vorstand der IGIP gewählt (9/2008). An der 
Plenarversammlung wird A.C. Winkler als Delegierte der IGIP für den SBK gewählt.  

Strategische Planung 
Die gemeinsame Strategiebildung für die Positionierung der Interessengemeinschaft Intensivpflege in der 
Schweiz, die Intensivierung der Zusammenarbeit mit der Schweizerischen Gesellschaft für Intensivmedizin 
(SGI), die Neuorientierung des SBK (Projekt ‚orientation 2010’) und insbesondere die Arbeiten im 
Zusammenhang mit dem Rahmenlehrplan NDS HF waren Ziele und Schwerpunkte des Vorstands. Eine 
Statutenrevision im Zusammenhang mit der Neuorientierung des SBK wird uns in der nächsten 
Amtsperiode beschäftigen.  

Die heutigen Vereinsstrukturen und insbesondere die personellen Ressourcen sind beschränkt, weshalb 
neue Abläufe und mögliche Unterstützungen mit einer entsprechend verbesserten Vernetzung angedacht. 
Diese sind im aktuellen und nächsten Geschäftsjahr umzusetzen.  

Wir möchten und müssen uns bewegen – gemeinsam mit Euch! 

Aktivitäten 2008/2009 
Die Aufteilung der Ressorts wurde neu festgelegt. Die Geschäftsstelle wird weiterhin von J. Bereuther 
geführt. Die Zeitschrift der Interessensgemeinschaft ‚CARE’ erscheint zweimal im Jahr mit neuem Inhalt 
und neuem Layout.  
Der Vorstand unterstützt aktiv die Umsetzung der neu iniizierten Gruppe ‚Fachgruppe Pflegeentwicklung im 
Bereich Intensivpflege’ unter der Leitung von Ursi Barandun Schäfer, MNS. Zwei Treffen fanden in Olten 
statt. Wir möchten an dieser Stelle dem Kantonsspital Olten für die Räumlichkeiten danken. Die Statuten 
werden in der Plenarversammlung (2009) verabschiedet  
Im August 2008 ladet der Vorstand (Ansprechpersonen: M. Balmer & V. Racine) erstmal zur Bildung einer 
‚Fachgruppe Management im Bereich Intensivpflege’ nach Bern ein.  

Berufsbildung  
Aktive Mitarbeit in der Arbeits- sowie Steuergruppe „Rahmenlehrplan der Weiterbildung Intensivpflege als 
Nachdiplomstudium HF“ des BBT. Wir danken an dieser Stelle der Projektleitung M. Martinet, den 
Mitgliedern der Arbeitsgruppe sowie dem SBK für die nachhaltige Arbeit in diesem Projekt.  

Berufspolitik 
Aktive Mitarbeit durch Delegierte in der EfCCNA (europäische Vereinigung für Intensivpflege) durch P.W. 
Van der Heiden. Koordination und Start mit der E-Link-Studie (European Survey of Levels of Intensive-
Care Nurses Knowledge).  
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SGI (Schweizerische Gesellschaft für Intensivmedizin)  
Im Jahre 2008 war die IGIP beim Jahreskongress in Lugano Hauptpartner der SGI. Die Hauptthemen 
wurden gemeinsam gestaltet. Die IGIP dankt dem Past-Präsidenten Dr. H.U. Rothen sowie dem Vorstand 
der SGI für die Zusammenarbeit.  
In den zukünftigen Planungen der Jahreskongresse wird eine enge Zusammenarbeit mit der SGI 
berücksichtigt.  

SGI Kongress 
Dreitägiger Kongress vom 04. bis 06.09.2008 in Lugano mit Plenarversammlung. Mit über 500 
Kongressteilnehmerinnen war es der bisher „best besuchte“ Kongress. Der Kongresskommission ist es 
gelungen, drei äusserst interessante Fortbildungstage zu gestalten.  

SBK Kongress 13. bis 15. Mai 2009 in Davos 
Keine Aktivitäten  
 

SKWI/SKWI Fortbildungstag 
Der Fortbildungstag der SKWI „Nachdiplomstudium Intensivpflege“ am 28.11.08 im Spital Tiefenau, Bern 
wurde gut besucht. Die Teilnehmenden erhielten erste Informationen zu den Strategien des BBT bezüglich 
„Eidg. Höhere Fachprüfung“, Informationen zu den Ausbildungen in St. Gallen und Basel sowie Evidence 
Based Nursing . 

Mitgliederbestand 
Der Mitgliederbestand konnte auch in diesem Berichtsjahr erhöht werden (aktueller Stand August 2009: 
302 Berufsangehörige). Wir danken an dieser Stelle jenen Interessenten und Interessentinnen, die sich 
gerne für die IGIP aktiv engagieren möchten. Wir werden euch gerne für für unterschiedliche Aktivitäten 
anfragen.  
 
Vorstand P. Massarotto, Basel, (Präsidentin)  
 H. Nell, Luzern, (Finanzen, Verbindung zur SKWI) 
 M.-A. Becker, Neuchâtel  
 V. Racine, Fribourg, (Mitglied Zentralvorstandes des SBK, Mitglied im Vorstand 

der SGI) 
 M. Balmer, Aarau, (CARE)  
 B. Merz, Zürich (CARE) 
 B. Camen, Chur, (Verbindung EffCNa) 
   
Kommissionen Kongresskommission: Kontakt S. Schuhe, Zürich 
 SKWI: Schweizerische Kommission der Weiterbildungsverantwortlichen in 

Intensivpflege, Kontakt H. Nell. 
  
Delegierte SBK:  M. Wehrli / U. Peier / A.-Ch.  Winkler 

Ersatzmitglied SBK A. Lehmann 
 Vertreter EfCCNa:  P.W. Van der Heiden, Lugano 
 
Allen Personen, welche sich aktiv für die Intensivpflege, der Bildung und der Berufspolitik eingesetzt haben 
ein herzliches Dankeschön!  
 

Basel, 15.08.2009 
 

Johannes Bereuther, Past-Präsident   P. Massarotto, Präsidentin 


